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Intelligenz-Dlatt 


für den 


Bezirk der Koniglichen Regierung zu Danzig. 


Koͤnigl. Provinzial-Intelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe W 385. 
Ne. 190. Donnerſtag, den 16. Auguſt 


2 


1849. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 15. Auguſt 1849. 

Die Herren Kaufleute Kohlheim und Roſenbach aus Berlin, Neumann aus 
Schwetz, log. im Engl. Haufe. Die Herren Gutsbeſitzer N. und M. o Lukowitz 
aus Pinſchin, Herr Kaufmann A. Kraͤmer aus Berlin, log. im Deutſchen Hauſe. 
Die Herren Kaufleute F. W Hahn aus Stettin, Hildebrandt aus Frankfurt a/ O. 
Herr Deconom Herring aus Mirchau, log. in Schmelzers Hotel. 


PFF P 


Beef ann tm a ch unn g e m 


1. Der penſionirte Gensd'arm Carl Jacob Worm und die Wittwe Florentine 
Heberlein, geb. Krobjinska, hierſelbſt, haben im Vertrage vom 3. d. Mts. für ihre 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen. 
Dirſchau, den 11. Juli 1849. 
Königliche Kreis-⸗Gerichts-Deputation. 
2. Der Gaſtwirth Julius Heinrich Sartorius hieſelbſt und die Jungfrau 
Emma Charlotte Löwke, haben zufolge des am 30ſten April 1849, vor dem Kö: 
niglichen Kreisgerichte zu Marienwerder errichteten Vertrages für ihre Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 8. Auguſt 1849. 
Königl. Stadt: und Kreis + Gericht. 
1 Abtheilung. 
3. f Ehevertrag. 
Kreis-Gerichts⸗Deputation Mewe. h 
Der Gutsbeſitzer Rudolph Lind in Jellen und das Fräulein Valesca Frey⸗ 
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tag aus 27 aben für die von ihnen einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und de erbe 1 ng in dem am Loſten Juli 810, gericht: 
lich errichteten Ehevertrage beſtimmt, daß das von dem Fräulein Valesca Freytag 
in die Ehe zu bringende Vermögen die Natur des geſetzlich vorbehaltenen haben ſoll. 
4. Ehevertrag 
Kreis⸗Gerichts-Deputation Mewe. 

Der Gärtner Martin Lange und deſſen verlobte Braut, Schachtſchneider, Ga: 
roline, geb. Groß, in Alt⸗Jahn haben für die von ihnen einzugehende Ehe die 
Gemeinſchaft der eingebrachten Güter, nicht aber des Erwerbes ausgeſchloſſen. 

5 Die verehelichte Züchner Johann Emilie Fur, geb. Kreil, hieſelbſt, hat beim 
Eintritt ihrer Großjährigkeit erklärt, die Gütergemeinſchaft mit ihrem Ehemanne, 
Züchner Carl Ferdinand Lux ausſchließen zu wollen. 
Elbing, den 1. Auguſt 1849. 
f Königl. Kreis⸗Gericht. 
F ¾ai!i 2 
6. Zum Neubau eines Landwehr⸗Zeughauſes ſind 192 Schachtruthen Funda⸗ 
mentſteine, 39 Schachtruthen Ziegelſtücke, 5103 Kubikfuß gelöfchter 55 905 Schach 
‚ ruthen Mauerſand, 17 Schachtruthen Lehm, 3350 Stuck Dachſpließen und diverſe 
Sorten Nägel erferderlich. Die vorbezeichneten Baumaterialien ſollen im Wege der 
Submiſſion beſchafft werden und ſind Hie wohlverſiegelte Offerten mit der Be. 
zeichnung des zu liefernden Gegenſtandes bis den 23. d. M. von den betreffenden 
lieferungsluſtigen Unternehmern in unſerm Geſchaͤftszimmer, Heil. Geiſtgaſſe No. 994., 
abzugeben, welchem naͤchſt die eingegangenen Submiſſionen zur Lieferung der Funda⸗ 
mentſteine, der Ziegelſtücke, des Manerfandes und des Lehms am 24. d. Mts., Vor⸗ 
mittags 8 Uhr, dagegen die Submiſſionen zur Lieferung des Kalks, der Dachſpließen. 
und der Naͤgel am 25. d. Mts., Vormittags 9 Uhr, eroͤffnet werden, und werden 
die Submittenten See bergeladen, in den vorbezeichneten Terminen zur Eröffnung 
der eingereichten Offerten zu erſcheine. ne m 

Die Bedingungen find in dem Geſchaͤftszimmer ausgelegt und können jederzeit 

eingeſehen werden. iR; Er 

Danzig, den 9. Auguſt 1849. 15 

Agnus, 31 Königliche Garniſon⸗ Verwaltung. N 
Fa Auf Grund höhern Orts erlaffener Veſtimmung ſoll das hinter dem Zoll⸗ 
Anmts⸗Gebäude in Neude ie belegene, früher von dem Zoll⸗Juſpektor Wundſch 
bewohnte Dienſtgebäude, im Wege der öffentlichen Licltation zum Verkauf geſtellt 
werden, jedoch unter der Bedingung, daß der Kaͤufer daſſelbe ſofort abbreche, 
die alten Baumateriallen fortſchaffe und den Platz, vom Tage des von der hör 
be take ergangenen Zuſchlages an gerechnet, binnen 4 Wochen wieder ge⸗ 

rig ebene. 7 5 

Indem der Verkaufstermin hiemit auf 
— den 20. Auguſt d. J, Vormittags 11 uhr, 
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im Bureau der Königl. Abfertigungs⸗Stelle in Neufahrwaſſer angeſetzt wird, wer⸗ 
den Kaufliebhaber zu dem vorgedachten Dienſtgebäude eingeladen. N 

Danzig, den 12. Auguſt 1849. a 3% ner 
i 5 ü Königliches Haupt⸗Zoll⸗Amt. end a 
8. Der Bedarf an Mauerziegeln, Formſteinen und Biberſchwaͤnzen zum Neu⸗ 
bau eines Landwehrzeughauſes ſoll im Wege des Submiſſion⸗Verfahrens beſchafft wer⸗ 
den. Lieferungsluſtige Unternehmer werden daher aufgefordert, die hierauf Bezug ha⸗ 
benden verſiegelten Offerten mit der bezuͤglichen Bezeichnung bis den 24. d. Mts. in 
unſerm Geſchaͤftszimmer, Heil. Geiſtgaſſe No 994., abzugeben, auch den 25. d. Mts., 
Vormittags 12 Uhr, ebendaſelbſt zur Eröffnung der eingegangenen Submiſſionen zu 
erſcheinen. Die der Lieferung zur Grundlage dienenden, Bedingungen, welche die Sor⸗ 
— und die Anzahl der Steine ergeben, ſind jederzeit in unſerm Geſchaͤftszimmer ein⸗ 
zuſehen. . 11. f 
ur Danzig, den 9. Auguſt 1849. a 

Königliche Garniſon-Verwaltung. „ 126 ‚ai 

9. Die Lieferung von 34 Klaftern büchen Klobenholz, welche annoch für den 
nächſten Winter zur Heitzung der Polizel-Geſchäfts zimmer erforderlich ſind, ſoll 
dem Mindeſtfordernden überloſſen werden. N ug 5 

Zur Ausbietung dieſer Lieferung iſt Termin auf den 29. Auguſt d. J. im 
Kaſſen⸗Lokal des Polizei-Geſchäftshauſes um 11 Uhr Vormittags angeſetzt wor⸗ 
den, zu welchem Lieferungsluſtige mit dem Bemerken hiemit eingeladen werden, 
daß die Lieferungs-Bedingungen bei dem Regiſtrator Herrn Schuffert in den 
Dienſtſtunden eingeſehen werden können. 1% Aim Fugue 

Danzig, den 28. Juli 1849. 8 N 

Der Poltzei⸗Präſident. 

v. Clauſewitz. 


Ton nene ne 5 

10. Den am 10. d. Mts. an der Bruſtentzündung in Poſen erfolgten Tod un⸗ 

ſetes lieben Gatten und Vaters, des Hautboiſten Wilhelm Lemke, vom 5. Infant. 
Regiment, zeigen tief betrübt, ſtatt befonderer Meldung, an Dir j 
die hinterbliebene Gattin und drei Kinder. 

Ber ſpätet. 610. 2 74 

Das am 12. d. M., Abends 8 Uhr, erfolgte Hinfcheiden- ihres lieben Man⸗ 

nes, des Leinwandhändlers Hirſch Hirſchfeld, im 49ſten Lebensjahre an der Cho. 
lera, zeigt tief betrübt an die hinterbliebene Wittwe Hedwig Hirſchfeld 

1 nebſt 7 unmündigen Kindern. 123 

12. Am 12. Auguſt, um 7 Ubr Abends, ſtarb ſchmerzlos an den Folgen de 

bereits überſtandenen Cholera, unſer College Herr Carl Auguſt Herrmann. Unge⸗ 

beugt von der Trauer um geliebte Kinder, unberührt von körperlichen Leiden, 

war er wahrend einer 32-jährigen Wirkſamkeit an unſerer Schule ein ſeltenes Bei⸗ 

ſpiel gewiſſenhafter Berufstreue, liebevoller Sorge für die Bildung ſeiner Schüler 

und ächter collegialiſcher Freundſchaft. Sein Andenken wird uns unpergeßlich bleiben 

Danzig, den 14, Auguft 1849. „Die ehre 10 Der 5 


Die Beerdigung erfolgt in Ohra, Donnerſtag, d. 16. Auguft, um 5 Uhr Nachmitt. 


11. 
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13. Verſpätet. 

Am 8. d. Mts., Mittags 1 Uhr, ſtarb nach 14ſtündiger Krankheit an der 
Cholera, im 72ſten Lebensjahre, unfere theuere Mutter, Schwieger, Großmutter 
und Schweſter, Frau Chriſtine Haushalter, geb Kluwe. Freunden und Bekann⸗ 
ten zeigen dieſes traurige Ereigniß, um ſtille Theilnahme bittend, hiemit tief bes 
trübt an Danzig, den 15. Auguſt 1849. die Hinterbliebenen. 


Liter ar ſſſche Nn ze r 


14 % J KG. Homann's Kunſt⸗ und Buchhand— 


lung, Jopengaſſe No. 598., ging fo eben ein: i 
Die Handlungswiſſenſchaft 
für Handlungslehrlinge und Handlungsdiener, oder die Kunſt durch 24 Lectionen 
ein gebildeter Kaufmann zu werden, zur leichten Erlernung der Handlungsgecgra⸗ 
phie, der Handlungsgeſchichte, der Wechſel, Wechſelgeſchäfte u. Wechſelkunde, des 
kaufmänniſchen Rechnens, der Münz⸗, Manf- u. Gewichtskunde — der Correſpon⸗ 
denz u. der einfachen Buchführung. Nebſt Anweiſung in kurzer Zeit eine ſchöne 
feſte und geläufige Handschrift zu erlernen; von Bohn Preis 25 ſgr. 
Arg ne . 
16455 Concert in Zoppot. 
Einem kunſtliebenden Publikum die ergebene Anzeige, daß ich Sonntag, den 
19. Auguſt, Nachmittags 4 Uhr, im Kurſa ale, unter gefälliger Mitwirkung des 
Pianiſten Herrn Paul Dentler aus Leipzig, nebſt mehreren andern muſikaliſchen 
Kräften ein Konzert zu geben die Ehre habe. Billetts a 10 ſar, ſowie Familien- 
Billetts pro 4 Perſonen a 1 rtl. find in der Handlung des Herrn J. B. Oertell' 
& Co,, Langgaſſe, der Weinhandlung des Herrn Leutholz und am Büffet des 
Kurſagales zu haben. Das Programm erfolgt in den nächſten Blättern. 
+ Edwin Schultz. 


16. Nur bis Sonntag, den 19. d. M., 


wird mit dem Cigarren-Ausverkauf, Langgaſſe⸗ u. Matzkauſche⸗ 
gaffe- Ecke 410, im Haufe des Herrn Baum, fortgefahren und ſoll der Reſt, 
beſtehend in mittler, feiner und ganz feiner Waare, zu 


jedem Preiſe verkauft werden. 


"NB Mehrere ſtarke Kiſten ſind billig abzulaſſen. 


17. Ich mache einem hleſigen und auswärtigen Publikum“ die ergebenſte Un: 
zeige, daß ich mit dem Schmiede⸗Meiſter S— in Compagnie getreten bin und 
bitte um Beſchaftigung. Heinrichs, erſter Schmiede-Meiſter in Danzig, Breitgaſſe. 
18. Ein junges Mädchen, das gute Handarbeit, auch etwas ſchneidern kann, 
ſucht e. Unterkomm. bei e. anſt. Herrſchaft, wo mögl. a. d. Lande. Näh. Schidlitz 968. 
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19. Für Auswanderer nach Amerika. 


Hierdurch erlaube ich mir ergebenſt anzuzeigen, daß mir von dem achtbaren 
Handlungs⸗Hauſe Carl Pokrantz et Co. n Bremen, die Agen- 


{ur in Betreff der Expedition von Auswanderern nach Amerika pp., ertheilt 
worden iſt. 


Es ift nicht nur notorisch, daß Bremen für Deutſche det geeignetſte 
Ort zur Auswanderung ic, ſondern es ift auch bereits eben fo allgemein bekannt, daß 
das oben genannte Handlungshaus, ſtets die beſten, ſicherſten und billigſten Ex pe- 
ditionen von Auswanderern nach Amerika pp. bewerkſtelligt. 

Indem ich daher bemerke, daß nach nunmehr auch erfolgter Aufhebung der 
Blockade der Weſer, zunächſt N 


am 1. u. 15. September d. J 


durch obiges Haus, von Bremen, direet von der Weſer, die ſicherſten Schiffe, 
zu den allerbilligſten Preiſen, mit Paſſagieren nach Amerika pp. expedirt werden, 
erſuche ich alle Diejenigen, welche zur Auswanderung nach Amerika pp. feſt ent⸗ 
ſchloſſen ſind, ſich voll Vertrauen an mich zu wenden, da ich nicht nur ſowohl 
mündlich, als auf frankirte Briefe auch ſchriftlich, zu jeder Zeit die ſpeziellſte und 
gewiſſenhafteſte Auskunft ohne alle Koften, gerne ertheilen werde, ſondern auch die 
diesfälligen Contracte pp. abzuſchließen, und das Handgeld in Empfang zu neh⸗ 
men, von obigem Hauſe auctorisirt bin. Tre, 


Danzig, den 15. Auguſt 1849. 5 
Heinrich Eduard Wosché, Breitgaſſe , 1166. 
Concess. Geſch.-Comm. u. bevollmächtigter Agent des Hauſes 
Pokrantz et Co. in Bremen.“ 


20, Nachdem das unter der Firma: 
Jänich & Kobliek 
beſtehende 7 


Spedilions-, Commissions- & Incasso-Geschäft 
von mir bis zum 1. Juli c. für die Erben meines verſtorbenen Aſſeciers Julius 
Robert Koblick gemeinſchaftlich fortgeführt wurde, iſt daſſeibe am genannten Tage 
unter unveränderter Firma und unter Uebernahme fämmtlicher 
Activa und Paffiva auf mich allein übergegangen. 

Indem ich dies zur öffentlichen Kenntniß bringe, bitte ich, das der Firma 
geſchenkte Vertrauen, ihr ferner zu erhalten. 

Danzig, den 15. Auguſt 1849. f 4 
. Friedrich August Jänich. 

21. Ein junges Mädchen, welches d. Putzmachen erlernt hat, ſucht als ſolche, od. 
auch im Seiden⸗ od. Tapiſſerie-Geſch. ſof. e. Placem. Nah. Hl. Geiſtg. 754., 1 T. h. 
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22. Seebad Zoppot. 


Donnerſta d. 16, 4. Ab geg None v. Fr Laade. Auf 43 Uhr. € f. Nichtab. 23 0 
23. Billige u. bequeme, Reiſegelegenheit für Fracht 


und Paſſagiere nach Stettin und Berlin Junkergaſſe im Schwarzen Adler. 
24. E. j. Mädchen a“ anſt, Familie wünſcht b. e. D. als Geſellſchafterin p. z. 
w., o. in e. Wirthſchaft beb. zu ſ. Abr. u. L N. w. im Intell. Comtoir angen. 
25. Es wünſcht e. geübte Plätterin in oder außer d. Haufe Beſchäftigung; auch 
wird daſelbſt feine Wäſche gewaſchen. Zu erfr. Korkenmacherg. 787., 2 Tr. h. 
26. ee Einige: geschickte Cigarren-Arbeiter finden sofort Beschäftigung 
in Ffpiag bei Tiessen und Sudermann. f 
27 Freitag, d. 17. d. M., 7 uht Abends: General⸗Verſammlung im 
freundſchaftlichen Verein, zur Aufnahme neuer Mitglieder. N 

Am 11. Auguſt 49. Die Vorſteher. 


28. m Sieitag, den 17. d. M., == 
in der Reſſource Einigkeit Konzert von der Laadeſchen, Kapelle. Anfang 5 Uhr. 
Nachher Tanz Bei ungünſtiger Witterung findet das Konzert am Montage ſtatt. 
Der Vorſtand. i 
29. oi. 7 
Die Feuer⸗Verſicherungs-Geſellſchaft Colonia zu Cöln AR. vers chert ſo⸗ 
wohl Gebäude, als bewegliche Gegenſtände jeder Art gegen feſte billige Prämien. 
Der unterzeichnete, zum Abſchluß der Verſicherungs⸗Dokumente bevollmäch⸗ 
tigte Haupt⸗Agent, ſowie der Spec al⸗Agent Herr A. F. Schmuck, Hunde 
gaſſe No. 269., find ſtets bereit Auskunft zu ertheilen und Verſicherungs⸗An⸗ 
träge entgegenzunehmen. C. F. Pannenberg, 
Danzig, im April 1849. By Langgaſſe 368. 
e Schiffs- Verkauf. 
Auf den Antrag der Rhederei des’ Brigg-Schiffes 
„VICTORTA« 
135 Norm al-Lasten gross, bisher geführt von Capt. J. G. Retzlaff, soll 
dasselbe Montag, den 20. August a. e, Nachmittags 3 Uhr, 
im Comtoir des Unterzeichneten an den Meistbietenden öffentlich verkauft 
werden. 
Das Schiff liegt am Arnoldschen Hofe im Dunsch und das Verzeichniss 


des Inventariums insi i pi Ari 
| zur Einsicht bei Fr. von Dadelseny 1 

Stettin, den 1. August 1849. Schiffs-Mäkler. 
3L., 600 Thlr. werden gegen genügende Sicherheit und Wechſel geſucht. Adteſ⸗ 
fen unter II. M. nimmt das Intell⸗Comtoir an. 10 
32. Ein gutes Fortepiano iſt billig zu verm. Hundegaſſe No. 80. 
33. ed Eine am lebhafteſten Orte gelegene Schankgelegenhelt iſt zu 

ever miethen. Näheres Kuhthor in der Sonne. 

34. Ein Schloſſerburſche wird geſucht Laſtadie No. 463. 
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Kirchliche Anzeige. J 
Mit Gottes Hilfe gedenke ich Montag den 20ſten d. M., den Confirman⸗ 
den⸗Unterricht zu beginnen. F. Karmann, Pred. 
36. Verſchiedene große und kleine ländliche Beſitzungen, ſowie auch Nahrungs 
häuſer in und außerhalb der Stadt habe ich im Auftrage zu verkaufen. 8 
| 000 N. C Kohn, Brodbänkengaſſe No. 666. 


ws Kaffee - National. 4 
Heute Abend Harfen⸗Konzert von der Familie Tauber. Brämer. 1 
36. Ein Burſche, am liebſten vom Lande, der Luft hat die Handlung zu erler 
nen und mit den nöthigen Schulkenntniſſen vertraut iſt, findet ſofort ein Unter ⸗ 
kommen. Wo? ſagt die Wedelſche Hofbuchdruckerei. 99 5 
30 Mehrere Beſucher des Tivoli-Theaters erſuchen Herrn Direktor Kopka, 
wie in Wien, Hamburg, Berlin pp., auch hier eine Tivoli-Feſt Por: 8 
ü ellung zu beranſtalten und damit die beliebte Schlacht: Mufif zu 
verbinden. 1 * 5 f a 
Ein Handlungsgehilſe fürs Materialgefch., der poluiſch. Sprache mächtig, w. 
v. 1. Sptbr. od. 1. Oktob. c. in hieſig. Stadt ein Unterkomm. Auf hohes Gehalt w. 
Ra nur auf folide Behandlung. Baldige Nachfrag. erwart. Fleiſcherg. 62. 


35. 


37. 


41. Die Sänger d Lehrervereius vers. s. Sonnabend, d. 18. d., N. um 5 Uhr. 


Heute Donnerstag, den 16., Harfen⸗Konzert von der Fa- 
lie Walter aus Böhmen in der Thalmühle bei Herrn Senf. 
Mädch., d. im Weſtennah. geübt find, könn. ſ. meld. Goldſchmiedeg. 1099. 1 T. 
Eine ordentliche Aufwärterin wird verlangt Breitgaſſe 1916., 3 Trepp. h. 
45. Ein ſchwarzer Wachtelhund, auf den Namen „Neros hörend, an den Vor 
erpfoten die Spitzen weiß, hat ſich verlaufen. Wer ihn wiederbringt, erhält 
ttenbuden No. 262. eine Belohnung. . Ze 


8 Bert m i e ri re Cr Li 
46. Langefuhr No. 20. iſt 1 Wohnung von 2 Stuben, Küche, Keller, Boden, 
1 eigener Thüre, Michaeli zu vermiethen; das Naͤhere Langfuhr No. 21. 5 
47. Jopengaſſe 712 find 2 Zimmer und Kammer parterre gleich zu vermiethen. 
Auf dem Langenmarkt No. 451. find mehrere Gelegenheiten zu vermiethen 

49. Langgaſſe 511, ſind 2 3., Küche, Boden, Keller zu verm. nt 
, Schneidemühle⸗ und Schloßgaſſen⸗Ecke No. 764, iſt die Saal⸗Etage, 1 
Saal nebſt Kabinet, 3 Stuben, Geſindeſtube, 2 Küchen, Boden, Keller, Pferdes 
ill und Remiſe, im Ganzen oder getheilt; auch find daſelbſt Stuben mit Meu⸗ 
beln nebſt Beköſtigung billig zu vermiethen. 

Logis von 2 feinen Stuben ꝛc. iſt zu v. Weißmöunchenkirchengaſſe 57. 
E. freundl. Wohnung d. 2—3 def. Stub., 2 Küch, meh. Kamm. m. eig. 
usthür, iſt in d. Weideng. zu v. D. Räh. b. d. Zimmermſtr. Richau, Steind. 388. 
. —Altſt. Graben 428. iſt e. ſchöne freundl. Wohnung v. 3 Zimm. n. allem 
ubehör, ſogar Waſſer im Haufe, e. Tr. vorne heraus, v. Oktober ab zu vermth. 
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Im den Beſtand meines Lagers waͤh⸗ 
rend des nur noch kurzen Aufenthalts in 
Danzig, gänzlich auszuverkaufen, habe ich 
die Preiſe um mehr als 250% heruntergeſetzt 


Jund verkaufe von jetzt ab: r 

Feine geſtickte Kragen, Fabrikpreis 10 15, 20 g lertl., jetztzfür 6 bis 20 fg. 

Ganz fein geſtickte Kragen, echte Pariſer, Fabrikpreis 2, 3 bis 6 rtl., jetzt 
für 1, 13 bis 3 rtl. die allerfeinſten. 8 

Fein geſtickte Chemiſetts, Fabrikpreis 1 bis 3 rtl., jetzt für 20 fg. bis 14 
rtl, auch eine andere Qualität a 10, 15 fg. 

Pellerinen, Cardinal, Canezous, im neueſten Facon, auf Mouſſelin und Tüll 
gearbeitet, auch von echten Spitzen, Fabrikpreis El rel, bis zu 8 tl.“ 
jetzt für 15 g. bis zu 3 rtl. die allerfeinſten. 

Echte Battiſt-⸗Taſchent ücher, fein geſtickt, Fabrikpreis 23 bis 24ü rtl. jetzt von 
2, 3, 4 bis 10 rtl. die eleganteſten. 5. 

Dieſelben in halbleinenem Vattiſt, fein geſtickt, 10, 12, 15 fg. 

120 Otzd. echte leinene Battiſt-Taſchentücher, Fabrikpreis 6, 8, 10 b. 18 rtl. 
pro Otzd. jetzt von 3, 4, 5 bis gertl. pro Dtzd. die beſten. Für rein 
leinen garantire ich. 

Eine Partie von 80 Otzd. pariſer Glacechandſchuhen (Chevreaux) Fabrikpreis 
7 u. 8 rtl, jetzt für den ſpottbilligen Preis 4, 5, 6 rtl. peo Dutzend, 
auch 4 und 4 Dutzend. ; 

25 Did. Herren-Glacee-Handſchuhe v. 15 bis 25 fg. p. Paar, Werth doppelter. 

Voiles de Lyon, etwas ganz neues in Schleiern, mit 2 Farben, 18, 20, 25 
gi * 2A, i doppelter. 

Gardienen noch in großer Auswahl, deren Fabrikpreis bis zu 24 rtl. pro 
Fenſter iſt, ſollen zu 18, 13, 2, 3 bis zu 12 rt. die Kegähteften, 15 
gegeben werden. 

So außerordentlich ſein gearbeitete Stickereien zu ſo auf— 
fallend billigen Preiſen einzukaufen, kann ſich unmoͤglich wieder 
ereignen; deshalb wollen die hochgeehtten Damen hievon gefaͤllige 
Notiz nehmen und mich mit recht zahlreichem Zuſpruch beehren. 


M. S. Bernau, ci-devant Dupuy, Stickerei -Fabrikant aus 
g Nancy und Paris, i 
nur noch acht Tage hier. SE 
Langgaſſe , 375., im Laden, 


neben der Handlung »Piltz & Czarneckis. 


Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. 
No. 190. Donnerſtag den 16. Auguſt 1849. 
ĩ?U—§ꝛ—— 2 —— é 
55. Burgſtraße 1667. iſt 1 freundl. Zimm. m. Kamm., Küche u. Voden von einem 
ruhigen Bewohner oder Bewohnerin Michaeli zu beziehen. Nachricht daſelbſt. 
56. In einer der lebhafteſten Straßen, Mitte der Rechtſt., iſt 1 Ladenlokal nebft 
Spinden, Tombank und Wohngelegenheit zu verm. Zu erfrag. Altſt. Graben 430. 
57. Brodbänkengaſſe 666. iſt eine Wohnung zu vermiethen. 
58. Vorſt. Grab. 175. ſind 2 einzelne Stuben, mit auch ohne Meub, zu vm. 
59. Böttcherg. 1060,61. ſ. 4 Stub. vis à vis zu verm. Ketterhagerg. 84. zu erfrag. 
60. Ein freundliches Logis iſt Kaſſubſchenmarkt 880. zu vermiethen. a 
61. Brodbänfeng. 699. iſt eine meubl. Stube n. vorne zu vermiethen. 
62. Ein freundliches Logis mit eigener Thüre (Soanenſeite), 6 heizbaren Zim— 
mern, Keller, Apartement, Hof mit Brunnen, Speiſekammer, 3 Böden ꝛc, iſt zu 
vermiethen und Michaeli, rechter Ziehzeit, zu beziehen Das Nähere in der We⸗ 
delſchen Hofbuchdrucke tei. 
A eee ie y. 


63. Auction mit krummen Palken. 

Montag, den 20. Auguſt 1849, Vormittags 10 Uhr, werden die unterzeich⸗ 
neten Mäkler an der Kämpe, in der Nähe des Holzfelnes des Herren Rokicki jun., 
in Öffentlicher Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung verkaufen: 

101 Stuͤck krumme fichtene Balken, 
in den Wäldern des Grafen Herrn v. Zamoyski gearbeitet. Rottenburg. Görtz. 
6 Auction mit hollaͤndiſchen Heeringen. 
Freitag, den 17. Anguſt 1849, Vormittags 10 Uhr, werden die unterzeich— 


neten Mäkler am Königl. Seepackhofe in öffentlicher Auction an den Meiſtbieten⸗ 
den gegen baare Zahlung verkaufen: 


100/16 Tonnen hollaͤndiſche Heeringe von 
eee. diesſahrigem Fange, 
ach e ee hollaͤndiſche Heeringe von 
Fi vorjaͤhrigem Fange, 
welche dieſer Tage mit dem Schiffe Gezina, Capt. Pronk, eingebracht find. 
Rottenburg. Görtz. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. ö 
65. Langgarten 235,237. ſind gute Birnen und Aepfel billig zu verkaufen. 
66. 2 Epheubäume zur Laube find zu verkaufen Holzmarkt No. 13. 
67. 2 gute Pferde, Rapp: und Fuchs ſtute, erſte ſich gut für den Frachtwagen 


eignend, die andere gutes Droſchkenpferd a 45 rtl. ſtehen auf Saspe, im erſten 
Hofe von Neuſchottland kommend, zum Verkauf. 
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oo. Beſte holland. Voll⸗Heeringe pen diesjaͤhrigem 
Fange in ½e, / und einzeln empfehlen 
ppe & Kraatz, Breitgaſſe u. Langgaſſe. 
69. Ein faſt neuer geſtrichener e iſt billig zu vk. Schloßgaſſe 764. 
AIR: Ein ſchönes Ladenſpind mit Glasfenſtern u e. Tombank, zu jedem Ger 
ſchäft und beſonders zu einem Putzgeſchaͤft ſich eignend, iſt ſehr billig zu verkaufen 
Langgaſſe Ro. 376. im Laden; daſelbſt ſind auch einige Haus- u. Stukenthüren, 
Fenſtern und eiſerne Fenſterladen ſehr billig zu verkaufen. | 
71. Schöne Tiſchbutter 4419: eıngefcht. Be Abnahme noch bill, empf. H. Vogt. 
72. Saubere, trockne, friſch gepflückte Kitſchen zum Kochen und Einlegen 
find a 10 Pf. pro it zu haben. Wo? wird vom Herrn Kaufmann Kadowski, 
Neugartenecke, nachgewieſen. i 
13. der Schwarze Kleider-Taffette “er 
erhielt. ich in Commiſſion und bin ich beauftragt, dieſelben für Rechnung einer aufs 
geloͤſten Fabrik fo ſchnell als möglich zu deu billigſten Preiſen zu verkanfen. 


Albert Voigt junior, Schnuffelmarkt 633. 
7. Diesjaͤhrige friſche hollaͤndiſche Heeringe em⸗ 
Efiehlt billigt }: G. Amort, Saale 61. 
FCFCFCFCCCCCC HAN 
2 75. | Die Niederlage 25 
x Papier und Schreib-Materialien-Handlung 
. von Victor Fischer, 


OAK 


We eee ee eee 
Aechten Ka hlinski⸗Taback 

haben wir, mehren Wunſchen zu genügen, nun anfertigen laſſen und empfehlen ſolchen 
ſowohl, wie Reſſing⸗, Schuten⸗, Carotten⸗, Marocco, Tonco⸗ und Bahia⸗Schnupfta⸗ 
backe ze. gut und billigſt. Preuß & Co., Breitgaſſe, der Junkerg. gegenüber, 
2 Ein Fenſter- und ein Jagdwagen, ſowle 1 Paar neuſilberne Geſchirre ſteh. 
beim Sattlermeiſter Nötzel, Vorſt. Graben 38., zum Verkauf. 

? aa G1 PEPPER a, 9 
26, Langg. 377. ſind Kiſten billig zum Verkauf. 
FF 
079. Die Nah eee von J. Le n Woche ene 
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